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177. Sprichwörter.
1. Ehrlich währt am längsten.
2. Lügen haben kurze Beine.
2. Treue Hand geht durchs ganze Land.

Rede wahr und thue recht,
wer da lügt, dem geht es schlecht.

5. Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht.
und wenn er auch die Wahrheit spricht.

 Versprechen und halten
steht fein bei Jungen und Alten.

7. Die Wahrheit besteht, die Lüge vergeht.
8. Geh treu und redlich durch die Welt,

das ist das beste Reisegeld.
9. Es ist nichts so fein gesponnen,

alles kommt ans Licht der Sonnen.
10. Unrecht Gut gedeihet nicht.

178. Einige Bibelsprüche.
1. Mein Kind, wenn dich die bösen Buben locken, so

folge nicht! Spr. Sal. 1 10.

2. Lasset euch nicht verführen! Böse Geschwätze verderben
gute Sitten 1. Kor. 15, 38.

d. Thu nichts Böses, so widerfährt dir nichts Böses.
Halte dich vom Unrecht, so trifft dich nich Ungluir. 7,12.Thut Ehre jedermann! Habt die Bruder eri
Fürchtet Gott! Ehret den König! L Petri 2, 17.

b. Ihr Kinder, seid gehorsam den Eltern in allen
Dingen; denn das ist dem Herrn gefällig. gol. 3, 20.

ß Brich dem Hungrigen dein Brot, und die, so im Elend
sind, führe in das Haus! So du einen nackend siehst,
so kleide ihn, und entziehe dich nicht von beineniesh

es. 58, 7.


